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Pressemitteilung 
 
Neuer Chefarzt in der Klinik Hennigsdorf 
 
Prof. Dr. med. Stephan Schreiber leitet seit 1. April die Abteilung für Neurologie 
 
 
Hennigsdorf, 1. April 2021 - Prof. Dr. med. Stephan Schreiber ist seit heute neuer Chefarzt der 
Abteilung für Neurologie der Klinik Hennigsdorf und Leiter des Ambulanten MS-Zentrums. Er folgt in 
dieser Position auf Dr. med. Karl Baum, der nach 24 Dienstjahren in der Klinik Hennigsdorf in den 
Ruhestand eingetreten ist.  
 
„Ich freue mich darauf, als neuer Chefarzt die erfolgreiche Arbeit der neurologischen Abteilung im 
Haus fortsetzen zu können. Bestehende Schwerpunkte sollen dabei weiter gefestigt, andere Aspekte 
wie die neurologische Akutversorgung unserer Schlaganfallpatienten am Standort weiter ausgebaut 
werden“, so Stephan Schreiber. „Es ist mir ein Anliegen, diese Aufgaben im Team der Neurologie und 
mit unseren Kooperationspartnern gemeinsam angehen zu können.“ 
 
Der Facharzt für Neurologie war zuletzt Ärztlicher Leiter und Chefarzt der Klinik für Neurologie am 
Asklepios Fachklinikum Brandenburg. Zuvor arbeitete er von 2007 bis 2016 als Oberarzt an der 
Charité – Universitätsmedizin Berlin, Campus Mitte. 
 
Prof. Dr. med. Stephan Schreiber vertritt mit seiner langjährigen klinischen Erfahrung das gesamte 
Spektrum der Neurologie. Im Mittelpunkt der Tätigkeit des neuen Chefarztes steht neben der 
Fortführung des bisherigen Schwerpunktes Multiple Sklerose die Weiterentwicklung der anderen 
Bereiche, vor allem der Schlaganfallversorgung, aber auch der Behandlung von Parkinson- und 
Epilepsiepatienten.  
„Meine besonderen Interessen liegen im Bereich der neurologischen Akuterkrankungen. Speziell im 
Bereich der neurologischen Ultraschalldiagnostik von Gehirn, Gefäßen, Muskeln und peripheren 
Nerven habe ich eine besondere Expertise, die ich in die Krankenversorgung in den Oberhavel 
Kliniken einbringen werde“, erläutert der neue Chefarzt.  
 
Der in Berlin geborene Stephan Schreiber nahm 1989 sein Studium der Humanmedizin an der 
Humboldt-Universität zu Berlin auf, das er 1996 erfolgreich mit dem Staatsexamen abschloss. 1997 
folgte die Promotion zum Thema „Die Entstehung freier Radikale im Prozess zerebraler Hypoxie und 
ihre Altersabhängigkeit: Messungen am Hirnschnittmodell der Ratte“ in der Abteilung für 
Experimentelle Neurologie der Charité mit dem Prädikat „magna cum laude“. 1998 schloss sich die 
Approbation als Arzt an. Nach seiner Assistenzzeit in der Neurologischen Klinik am Campus Mitte der 
Charité legte er 2005 seine Facharztprüfung ab.  
 
Der 52-Jährige lebt mit seiner Familie in Berlin und ist Mitglied von zehn Fachgesellschaften, darunter 
die Deutsche Gesellschaft für Neurologie (DGN), the European Society of Neurosonology and 
Cerebral Hemodynamics (ESNCH) und die Gesellschaft für Ultraschall in der Medizin (DEGUM). 
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Bereits seit vielen Jahren aktiv in Forschung und Lehre tätig, erhielt er von der Medizinischen Fakultät 
der Humboldt-Universität zu Berlin im Jahr 2007 nach seiner erfolgreichen Habilitation zum Thema 
„Echosignalverstärkergestützte Ultraschallanalyse der zerebralen Hämodynamik – Grundlagen und 
klinische Anwendung“ die Lehrbefugnis für das Fach Neurologie.  
Der Autor und Koautor zahlreicher wissenschaftlicher Publikationen erhielt darüber hinaus 2015 die 
Würde eines außerplanmäßigen Professors von der Medizinischen Fakultät der Charité verliehen.   
 
Prof. Dr. med. Stephan Schreiber ist in der Klinik Hennigsdorf unter der Telefonnummer 03302 545-
4264 erreichbar.  
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